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Die Gemeinderatswahl hat am 23. März 2025 stattgefunden – vielen Dank an alle, 

die ihre Stimme abgegeben und damit ihre Verbundenheit mit unserer Gemeinde 

gezeigt haben. Eine hohe Wahlbeteiligung ist nicht selbstverständlich und spricht für 

das große Interesse an der Entwicklung von St. Anna am Aigen sowie für das

Bewusstsein, dass Demokratie nur durch Mitwirkung lebendig bleibt.

Mit dem Wahltag beginnt eine neue Periode der Gemeindearbeit. Die kommenden 

Jahre bringen neuartige Herausforderungen, aber auch viele Chancen für unsere 

Marktgemeinde mit sich. Umso wichtiger ist es, dass Menschen bereit sind,

Verantwortung zu übernehmen und gemeinsam an einem guten Miteinander

in St. Anna am Aigen zu arbeiten.

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war die konstituierende Sitzung des neuen 

Gemeinderats noch nicht erfolgt. In der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung 

stellen wir daher den neuen Gemeinderat und die gewählten Gremien vor.

Wir danken allen, die sich bereits heute mit Engagement, Zeit und Einsatz für das

Gemeinwohl einbringen – sei es in der Gemeindepolitik, in den Vereinen oder im 

Alltag.

Auf der darauffolgenden Seite finden Sie die offiziellen Ergebnisse der Gemeinderats-

wahl in unserer Marktgemeinde.

Werte Gemeindebevölkerung
der Marktgemeinde St. Anna am Aigen!

Sa. 02.08.2025LETZTE ABGABEMÖGLICHKEIT 
VON BERICHTEN, INSERATEN 
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Bauplätze am Koglweg zu verkaufen!
ab 50 Euro/m², inkl. folgender Erschließungs-

kosten: Strom, Glasfaser, Wasser, Kanal
und Zufahrt inkl. Oberflächenentwässerung

Nähere Informationen erhalten Sie im
Marktgemeindeamt St. Anna am Aigen,

Tel.: 03158/2212, www.st-anna.at
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Der Klimawandel stellt unseren 
Wald vor große Herausforderun-
gen. Baumarten wie Fichte und 
Rotbuche werden auf lange Sicht 
aus unseren Wäldern verschwin-
den. Doch wie kann eine zukunfts-
fähige Waldbewirtschaftung mit 
möglichst geringem Aufwand ge-
lingen? Dieser Frage widmete sich 
eine Waldbegehung in St. Anna 
am Aigen zum Thema „Wertholz-
erziehung im Jungwuchs“. Zwei 
Flächen wurden besichtigt.

Bezirksforstinspektor DI Ulrich 
Arzberger und Förster Ing. An- 
dreas Schmidl diskutierten mit 
den Teilnehmern, wie Zukunfts-
bäume ausgewählt werden und 
welche Fehler man in der Pflege 

am besten vermeidet. Wichtig 
sei, Zukunftsbäume bewusst zu 
bestimmen und entsprechend zu 
markieren. „Ja, das dauert ein biss-
chen, aber das macht man nur ein-
mal“, betonte Arzberger. Ein weite-
rer Hinweis: Je nach Baumart sollte 
unbedingt genügend Abstand 
zum nächsten Zukunftsbaum 
eingehalten werden. Die Pflege 
konzentriere sich dann gezielt auf 
diese ausgewählten Bäume. „Eine 
zukunftsfähige Waldbewirtschaf-
tung muss nicht aufwändig sein“, 
meint Arzberger. 

Eine gute Mischung aus verschie-
denen Altersstufen und Baumar-
ten sei die beste Möglichkeit, um 
auf die Folgen des Klimawandels 

zu reagieren. Für Fragen steht die 
Bezirksforstinspektion Südoststei-
ermark gerne zur Verfügung. Die 
Waldbegehung fand im Rahmen 
der Klimawandelanpassungsregi-
on KLAR! Netzwerk Südost statt.

Welche Baumarten an welchen 
Standorten künftig geeignet sind, 
kann online mithilfe der dynami-
schen Waldtypisierung für die ge-
samte Steiermark abgerufen wer-
den: 

Waldbegehung in
St. Anna am Aigen

„Unser Wald mit Zukunft“

54

Unsere Gemeinde Politik & Umwelt

Gemeinderatswahl 2025
in St. Anna am Aigen
Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen 1558
Summe der abgegebenen ungültigen Simmen 13
Summe der abgegebenen gültigen Stimmen 1545

Partei Stimmen Gemeinderatssitze
FPÖ – Freiheitliche Partei Österreichs 440 5
ÖVP – Volkspartei Team St. Anna am Aigen 945 10
SPÖ  – Team St. Anna am Aigen 75 0
Die Grünen St. Anna am Aigen 85 0

Wahlsprengel 1 – St. Anna am Aigen Stimmen
FPÖ – Freiheitliche Partei Österreichs 185
ÖVP – Volkspartei Team St. Anna am Aigen 509
SPÖ  – Team St. Anna am Aigen 31
Die Grünen St. Anna am Aigen 50

Summe 775

Wahlsprengel 2 - Waltra Stimmen
FPÖ – Freiheitliche Partei Österreichs 89
ÖVP – Volkspartei Team St. Anna am Aigen 114
SPÖ  – Team St. Anna am Aigen 9
Die Grünen St. Anna am Aigen 8

Summe 220

Wahlsprengel 3 - Jamm Stimmen
FPÖ – Freiheitliche Partei Österreichs 83
ÖVP – Volkspartei Team St. Anna am Aigen 118
SPÖ  – Team St. Anna am Aigen 3
Die Grünen St. Anna am Aigen 10

Summe 214

Wahlsprengel 4 – Frutten-Gießelsdorf Stimmen
FPÖ – Freiheitliche Partei Österreichs 83
ÖVP – Volkspartei Team St. Anna am Aigen 204
SPÖ  – Team St. Anna am Aigen 32
Die Grünen St. Anna am Aigen 17

Summe 336

Gesamtergebnis

Detailergebnisse

    Ge            de
Zuhause
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St. Anna am Aigen
macht sich zukunftsfit
Viel tut sich in der Marktgemein-
de St. Anna am Aigen. Die Schu-
le wird im großen Stil saniert, der 
Glasfaserausbau schreitet voran 
und aus den Gemeindegebäuden 
werden Ölheizungen verbannt. 
Damit nicht genug. „Die Black-
out-Vorsorge ist uns ein großes 
Anliegen“, erzählt Bürgermeister 
Johannes Weidinger. Zu diesem 
Zweck wurde gemeinsam mit den 
Einsatzorganisationen und dem 
Zivilschutzverband Steiermark 
ein Blackout-Vorsorge-Plan aus-
gearbeitet. „Der Plan beinhaltet 
Abläufe und Verantwortlichkeiten 
im Blackout-Fall“, erklärt Martha 
Schuster von der Marktgemeinde 
St. Anna am Aigen. Nicht nur die 
organisatorischen Abläufe wur-
den erarbeitet, sondern auch in 
die Infrastruktur wird investiert. 
„Die Feuerwehren St. Anna am 
Aigen und Jamm wurden mit ei-
ner PV-Anlage mit Speicher und 
Notstromfunktion ausgestattet“, 
erzählt ABI Erwin Schober. Bei ei-
nem Stromausfall schaltet das 
System um und der Strom kommt 
aus der Batterie. So läuft alles ganz 

normal weiter. Aber nicht nur das: 
Die Feuerwehren werden jetzt mit 
umweltfreundlichem Sonnen-
strom versorgt. „Beim Sporthaus 
und dem Haus der Bildung St. 
Anna am Aigen wird im Blackout-
Fall eine Anlaufstelle für die Be-
völkerung eingerichtet. Die Not-
stromversorgung beim Sporthaus 
ist bereits umgesetzt, beim Haus 
der Bildung folgt diese heuer.“, er-
klärt Vize-Bgm. Franz Maitz. Auch 
im Bereich der Abwasserentsor-
gung wurde vorgesorgt. Eine PV-
Anlage mit 462 kWp und einem 
Speicher von 154 kWh wurde im 
Vorjahr errichtet. Die Kläranlage ist 
zu 100 % notstromfähig und netz-
unabhängig. Die Errichtung der 
Anlagen erfolgte durch lokale und 
regionale Betriebe. Maria Eder von 
der Klima- und Energiemodellre-
gion Netzwerk Südost freut sich 
über den PV-Ausbau in der Markt-
gemeinde St. Anna am Aigen: „Die 
Projekte bringen uns weiter in 
Richtung nachhaltiger und regio-
naler Energieversorgung.“ Bereits 
über 700 kWp PV-Leistung und 
über 280 kWh Speicherkapazi-

tät befinden sich bei Gemeinde-
gebäuden in St. Anna am Aigen. 
„Es ist ein gutes Gefühl, zu wissen, 
dass man lokal gut versorgt und 
unabhängig ist“, ergänzt Bürger-
meister Johannes Weidinger sicht-
lich stolz.

Die Blackout-Initiative
im Überblick:

• FF Jamm: 15 kWp PV, 10 kWh 
Speicher inkl. Notstromfunktion
• FF St. Anna am Aigen: 15 kWp 
PV, 10 kWh Speicher inkl. Not-
stromfunktion
• Sporthaus St. Anna-Aigen:
30 kWp PV, 60 kWh Speicher inkl. 
Notstromfunktion 
• Haus der Bildung St. Anna
am Aigen: 73 kWp PV, 39 kWh 
Speicher inkl. Notstromfunktion 
und Anschaffung Notstromaggre-
gat 2025 geplant
• Kläranlage Klapping: 462 kWp 
PV, 154 kWh Speicher inkl.
Notstromfunktion

Fotocredit: KEM Netzwerk Südost

Foto v.l.n.r.: Vize-Bgm. Franz Maitz, Bgm. Johannes Weidinger, KEM-Managerin Maria Eder,
Gemeindemitarbeiterin Martha Schuster, Abschnittsfeuerwehrkommandant Erwin Schober. 

Obwohl unser „blauer Planet“ 
größtenteils mit Wasser bedeckt 
ist, sind nur etwa 3,5 % des Was-
sers auf der Erde Süßwasser. Da-
von entfallen rund zwei Drittel auf 
Eis in Gletschern und an den Polen 
und ein Drittel auf flüssiges Wasser 
im Grundwasser und in Oberflä-
chengewässern.

Österreich gehört zu den wasser-
reichsten Ländern der Welt und 
ist in der glücklichen Lage, seinen 
gesamten Trinkwasserbedarf aus 
Grundwasservorkommen decken 
zu können. Pro Tag verbraucht 
eine Person in Österreich im Mittel 
etwa 130 Liter Trinkwasser – der 
größte Anteil entfällt auf Duschen, 
Baden und die WC-Spülung. Nur 

etwa 3 % des täglichen Wasserver-
brauchs werden zum Trinken und 
Kochen genutzt.

Sauberes Trinkwasser ist 
eine wichtige Lebens-
grundlage für Mensch 
und Tier. Ein sorg-
samer Umgang mit der 
Ressource Trinkwasser 
sollte daher selbstver-
ständlich sein.

Wertvolles Wasser

Bei Interesse bzw. für nähere Informationen bitte bei Alfred Pfeifer melden: 0664/23 43 383

Sucht auch ihr Betrieb Personal? Gerne veröffentlichen wir dies in der kommenden Ausgabe der Gemeindezeitung. 

AUSHILFE FÜR BUSCHENSCHANK
PFEIFER GESUCHT! 

WANTED

Politik & Umwelt    Ge            de
Zuhause



8 9

Liebe Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer,

bitte nehmt beim Spaziergang stets ein Sackerl für den Hundekot mit und entsorgt es in einem Mist-

kübel. Besonders am Weinweg der Sinne häufen sich Beschwerden über nicht entfernte Hinterlassen-

schaften. Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Wege sauber und angenehm für alle bleiben. 

Danke für eure Mithilfe!

HUNDEKOT ORDNUNGSGEMÄSS ENTSORGEN!

Am 17. Jänner lud die Marktge-
meinde St. Anna am Aigen zum 
Vortrag „Mein energieautarkes Zu-
hause – Wunschtraum oder Reali-
tät?“. Nicht ohne Grund. So kann 
die Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen auf zahlreiche Projekte im 
Bereich Energieunabhängigkeit 
verweisen. „710 kWp PV-Leistung 
und 280 kWh Speicherkapazität 
befinden sich bei Gemeindege-
bäuden“, berichtet Bgm. Johannes 
Weidinger sichtlich stolz. Zahl-
reiche Anlagen sind notstrom-
versorgt und so blackout-sicher. 
„Wenn wir es schaffen in der Re-
gion energieautark zu werden, 
steigern wir die regionale Wert-

schöpfung von aktuell 50 Mio. auf 
220 Mio. Euro pro Jahr“, weiß Karl 
Puchas, Geschäftsführer der Loka-
len Energieagentur – LEA. Das war 
nicht die einzige spannende Zahl, 
die an diesem Vortragsabend 
präsentiert wurde. „Wir kommen 
nicht drumherum, weniger zu 
verbrauchen. Dämmen, dämmen, 
dämmen lautet die Devise,“ so Karl 
Puchas weiter. Besonders interes-
siert war das Publikum an der Ent-
wicklung der Strompreise. „Diese 
werden langfristig steigen“, so die 
Prognose. Die Mobilität ist unsere 
Achillesferse. „Leider kenne ich kei-
ne Ölraffinerie in der Region, mit 
der wir uns versorgen könnten“, 

scherzt Hr. Puchas. „Der Stromver-
brauch wird steigen. Der Wärme-
verbrauch muss sinken. Und der 
Treibstoffverbrauch muss stark sin-
ken“, wagt er einen Ausblick in die 
Zukunft. Die Besucherinnen und 
Besucher des Vortrages waren äu-
ßerst interessiert. „Ein energieau-
tarkes Zuhause ist nicht nur ein 
Beitrag zum Klimaschutz, sondern 
auch ein Schritt in Richtung Un-
abhängigkeit und Zukunftssicher-
heit“, unterstreicht Bürgermeister 
Johannes Weidinger das Gesagte. 
Organisiert wurde der Vortrag im 
Rahmen der Klima- und Energie-
modellregion Netzwerk Südost.

Foto v.l.n.r.: Karl Puchas – LEA, Maria Eder – KEM Netzwerk Südost, Bgm. Johannes Weidinger, GR Otto Fauster

Spannender Vortrag im
Gemeindesaal

Mein energieautarkes Zuhause: 

NEUE HOMEPAGE

WWW.PFLEGERBAU.AT

Politik & Umwelt
    Ge            de
Zuhause
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Lokales

Wir, Sophie Glatz (Musikkapelle 
Kapfenstein), Helena Ertl (Markt-
musikkapelle St. Anna am Aigen), 
Livia Unger (Musikverein Ties-
chen) und Laura Kahr, sind Schü-
lerinnen der HLW Feldbach und 
haben im Rahmen unserer Dip-
lomarbeit einen musikalischen 
Nachmittag unter dem Motto 
„Jugend musiziert“ organisiert. 
Unsere Arbeit beschäftigt sich 
mit der Geschichte der Blasmusik 
und den psychischen, physischen 
und sozialen Auswirkungen des 
musikalischen Vereinslebens, wo-
bei wir den Musikverein Tieschen 
als Beispiel herangezogen haben.

An unserem musikalischen Nach-
mittag nahmen Kinder im Alter 
von acht bis dreizehn Jahren aus 
der Musikkapelle Kapfenstein, der 
Marktmusikkapelle St. Anna am 

Aigen und dem Musikverein Tie-
schen teil. Ziel war es, die Begeis-
terung für die Musik zu fördern 
und den Zusammenhalt zwi-
schen den Vereinen zu stärken. 
Gemeinsam probten wir zwei 
Stücke, die am Ende des Tages 
den Eltern präsentiert wurden. In 
den Probepausen sorgten musi-
kalische Spiele für Abwechslung 
und Spaß.

Um die Wirkung dieses gemein-
samen musikalischen Erlebnis-
ses festzuhalten, führten wir 
eine Vorher-Nachher-Befragung 
durch. Zusätzlich befragten wir 
erwachsene Vereinsmitglieder 
aus den Musikbezirken Feldbach 
und Bad Radkersburg, um wei-
tere Erkenntnisse zur Bedeutung 
des Vereinslebens zu gewinnen.

Die Zusammenarbeit der drei 
Musikvereine hat nicht nur ge-
zeigt, wie wichtig Musik für die 
persönliche Entwicklung ist, 
sondern auch, wie sehr sie das 
Gemeinschaftsgefühl stärkt. Wer 
sich für unsere Diplomarbeit in-
teressiert oder Fragen dazu hat, 
kann sich gerne jederzeit an uns 
wenden.

Kontakte

sophie.glatz@hlwfeldbach.at 
helena.ertl@hlwfeldbach.at
laura.kahr@hlwfeldbach.at
livia.unger@hlwfeldbach.at

Ein Nachmittag voller Musik
und Zusammenhalt

Glasfaserausbau in
Hochstraden gestartet 
Der Glasfaserausbau in Hochstra-
den schreitet voran! Seit Mitte Fe-
bruar laufen die Bauarbeiten, um 
die digitale Zukunft der Region zu 
sichern. Im ersten Bauabschnitt 
werden rund 55 Haushalte mit 
leistungsstarkem Glasfaserinter-
net versorgt. Die ersten Kunden 
können voraussichtlich im Herbst 
online gehen.

Die Xinon übernimmt als Netz-
betreiber den Betrieb des neu-
en Glasfasernetzes, während 
die ortsansässige Firma Pfleger 
Bau für die Bauausführung ver-
antwortlich ist. Mit einer hohen 
Anmeldequote von 76 % der 
Haushalte zeigt sich das große 
Interesse der Bevölkerung an der 
neuen Technologie.

Gemeinschaftliche Finan-
zierung und Zukunftsausblick

Das Projekt wird durch die FFG 
Connect Förderung finanziert, 

zudem tragen die Marktgemein-
de St. Anna sowie die Xinon ei-
nen Teil der Kosten. 
Die Arbeiten in Hochstraden sind 
jedoch erst der Anfang: Weitere 
Bauabschnitte sind bereits in Pla-
nung. In den Gebieten Gießels-
dorf und Plesch laufen derzeit die 
Feinplanungen für den nächsten 
Ausbauabschnitt.

Schnelles Internet für
die Region

Mit den neuen Glasfaseranschlüs-
sen profitieren die Haushalte in 
Hochstraden von zukunftssiche-
rem Internet mit hohen Band-
breiten. Die Produkte starten bei 
333/333 Mbit/s für 33,33 Euro 
– eine stabile, symmetrische Ver-
bindung für schnelles Surfen, 
Streaming und Homeoffice.

Warum Glasfaser?
Die Vorteile im Überblick:

+ Gigabit-fähige Geschwin-
digkeit – Kein Vergleich zu alten 
Kupferleitungen
+ Stabile und störungsfreie 
Verbindung – Ideal für Strea-
ming, Gaming und Homeoffice
+ Zukunftssicher – Glasfaser ist 
die Technologie für kommende 
Generationen
+ Wertsteigerung von Immo-
bilien – Ein Glasfaseranschluss 
macht Ihr Zuhause attraktiver

Weitere Informationen und 
Anmeldung

Wer sich noch einen Anschluss 
sichern möchte oder Fragen hat, 
kann sich direkt bei Xinon infor-
mieren. Details zu Tarifen, An-
schlussmöglichkeiten und den 
geplanten Ausbaugebieten gibt 
es unter www.xinon.at.

Gemeinsam musizieren

Erste Anschlüsse ab Herbst online

v.l.n.r.: Manfred Fassold (Xinon), Fabian Herrmann (Xinon), Bürgermeister Johannes Weidinger,
Anton Pammer (Pfleger Bau)

    Ge            de
Zuhause
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Lokales

Am 22. Jänner 2025 lud die Markt-
gemeinde St. Anna am Aigen 
gemeinsam mit der SFG und 
der WKO zu einem Informati-
onsabend rund um betriebliche 
Fördermöglichkeiten. Zahlreiche 
interessierte Unternehmerinnen 
und Unternehmer nutzten die Ge-
legenheit, sich im Gemeindeamt 
über passende Förderprogramme 
zu informieren. Sigrid Vollmann 
(SFG) und Herbert Purkarthofer 
(WKO) präsentierten aktuelle Un-
terstützungsangebote und stan-
den für Fragen zur Verfügung. Die 
Veranstaltung, organisiert von Vi-
zebürgermeister Franz Maitz, stieß 

auf großes Interesse und war ein 
wertvoller Beitrag zur Stärkung 
der regionalen Wirtschaft.

Infoabend zu Fördermöglichkeiten 
für Betriebe

 St. Anna ist Teil des
„Grünen Bandes Europa“
Entlang der ehemaligen Grenze zu 
Slowenien hat sich durch die jahr-
zehntelange Ruhe eine besonders 
schützenswerte Naturlandschaft 
entwickelt. St. Anna am Aigen ist 
nun Teil des europaweiten Natur-
schutzprojekts „Grünes Band“, das 
sich dem Erhalt dieser besonde-
ren Lebensräume widmet.

Am Grenzübergang zu Kramarovci 
wurde kürzlich eine von acht ös-
terreichischen Grenzmarken des 
Grünen Bandes feierlich enthüllt. 
Gleichzeitig wurde ein grenzüber-
schreitender, rund zehn Kilometer 
langer Wanderweg eröffnet, der 

Besucherinnen und Besucher mit 
zweisprachigen Infos, QR-Codes 
und einer eigenen Website durch 
Natur, Geschichte und Kultur führt.
Konzipiert wurde der Weg von 
Günther Pfleger, umgesetzt mit 
Unterstützung der Marktgemein-
de St. Anna am 
Aigen. Bürgermeis-
ter Johannes Wei-
dinger und sein 
Amtskollege aus 
Rogašovci, Rihard 
Peurača, betonen 
den gemeinsamen 
Wunsch, die Natur 
zu bewahren und 

das Miteinander über Grenzen 
hinweg zu stärken.

Mehr Informationen gibt’s unter: 
https://rogsta.eu

Grenzen überwinden – Natur erleben:

Der
Gemüsegarten
    ruft!Unsere selbst

gezogenen Bio
Pflänzchen sind ab

Mai erhältlich.

W W W . B I O H O F P R A N G E R . A T

DI 8-17 | DO 8-14 | FR 8-17 
Jamm 54 | St.Anna/Aigen

Öffnungszeiten

    Ge            de
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Lokales

Nach der Winterpause nimmt 
sbidi die Ausbauarbeiten für das 
Glasfaser-Netz im Süden von St. 
Anna am Aigen jetzt planmäßig 
wieder auf. Die Fertigstellung der 
Anschlüsse rückt damit immer nä-
her. Am 7. April 2025 begann der 
Tiefbau, in dieser Phase werden 
schrittweise alle Hausanschlüsse 
mit der Hauptleitung verbunden.

Für eine reibungslose Umsetzung 
ist jetzt die Mithilfe aller künftigen 
Glasfaser-Haushalte nötig. Damit 
jedes Hausanschluss-Röhrchen 
mit der Hauptleitung verbunden 
werden kann, muss die Eigen-

leistung im Außenbereich nun 
zeitnah abgeschlossen sein. Ide-
alerweise richten alle dafür bitte 
Ihr Hausanschluss-Röhrchen mit 
Überlänge in einem druckfesten 
Leerrohr vom Übergabepunkt bis 
ins Haus vor.

Alle Informationen zur Eigenleis-
tung: www.sbidi.eu/Eigenleistung

Sollten Sie Ihre Hausanschluss-Box 
und Ihr Hausanschluss-Röhrchen 
noch nicht abgeholt haben, wen-
den Sie sich bitte an die Marktge-
meinde für eine Ausgabe zu den 
Öffnungszeiten. Der sbidi Kun-

denservice beantwortet Mo – Fr 
von 9 – 13 Uhr unter 0316 231577 
oder per E-Mail an service@sbidi.
eu gerne alle Fragen.

Glasfaser ist aktuell die wichtigste 
Infrastruktur für die Zukunft, die 
in den kommenden Jahren und 
Jahrzehnten ihren Wert noch oft 
unter Beweis stellen wird. Alle, die 
sich noch nicht angemeldet ha-
ben, können jetzt noch günstig 
langfristig profitieren. Um einma-
lig nur € 600,- mit Aktivierungs-
Bonus bietet sbidi den Anschluss 
noch kurze Zeit an. Alle Informati-
onen: www.sbidi.eu/st-anna

sbidi Glasfaser-Tiefbau
in St. Anna am Aigen Süd

In großen Schritten geht es voran

große Auswahl an Kürbiskunst,

vor allem Kürbislampen in edlen Designs. 

Bei Interesse bitte um Voranmeldung bei

Agnes Schäfmann: 0664/99 28 7977

KÜRBISKUNST
AGNES SCHÄFMANN

Radfahren wird im Straßenver-
kehr immer populärer. Seit 
10 Jahren wächst die Gruppe der 
Radfahrer. Leider steigen aber 
auch jährlich die Unfälle mit 
Radfahrern. Eine Zunahme, die 
stark auch mit dem anhaltenden 
E-Bike Boom zusammenhängt.

Die 33. StVO-Novelle zur 
Straßenverordnung liefert neue 
Richtlinien und  Bestimmungen 
für Radfahrer, E-Biker  und 
E-Scooter-Benutzer. 

Was gilt es zu beachten – 
bleiben Sie dran! 

Viele Radfahrer sind der 
Meinung dass, sie über 
den Schutzweg fahrend im 
Recht sind. Dem ist nicht 
so! 

Radfahrende müssen sowohl 
das Fahrrad als auch den 
E-Scooter über den Schutz-
weg schieben.

Existiert eine Radüberfahrt, 
so muss diese benutzt 
werden. Ein Absteigen auf 
der Radüberfahrt ist nicht 
erlaubt. 

Achten Sie auf Ihre 
Geschwindigkeit! 
Radfahrende müssen sich 
bei Verkehrsaufkommen 
mit einer maximalen 
Geschwindigkeit von 
10km/h der Überfahrt 
nähern. 

Das Nebeneinanderfahren 
von 2 Fahrrädern ist nur bei 
Straßenstrecken mit einer 

30km/h-Beschränkung 
erlaubt. 

Endet der Radweg und 
mündet in die Straße, so 
gilt das Reisverschluss-
prinzip! Sowohl der Radfah-
rende als auch der Autofah-
rer sind aufgefordert, auf 
einander zu achten und 
nicht auf sein Recht zu 
pochen!

Suchen Sie den Blickkon-
takt mit den anderen 
Verkehrsteilnehmern und 
vermeiden Sie so einen 
Unfall! 

 Kostenfreies Pro.E-Bike-  
 Fahrsicherheitstraining –  

 Schulaktion Toter Winkel

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

… dass ein Radhelm 
bis zu 70% schwere 
Kopfverletzungen 
verhindern kann

… dass der Brems-
weg mit einem 
E-Bike um vieles 
länger ist und daher 
die Gefahr schneller 
erkannt werden 
muss

… dass viele 
E-Scooter-Unfälle in 
der Dunkelheit und 
unter Alkoholeinfluss 
passieren.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Die Sicherheit beim Radfahren
entsteht nur im Miteinander!

    Ge            de
Zuhause



Die Marktmusikkapelle St. Anna am Aigen 
stellt sich vor...aus der Sicht der Jugend! 

NACHHILFEBOERSE

Musik verbindet – und genau das möchten wir auch jungen Menschen in unserer Marktgemeinde
ermöglichen! Unsere Musikkapelle setzt sich aktiv für die Nachwuchsförderung ein und bietet

verschiedene Möglichkeiten, Blasmusik kennenzulernen und selbst Teil unserer Gemeinschaft zu werden.

Schnuppern im Ferienprogramm
Im September bieten wir für alle Kinder und Jugendlichen, die schon immer einmal ein Blasinstrument 

oder Schlagzeug ausprobieren wollten, im Rahmen des Ferienspaßes ein Schnuppern in der Musikkapelle 
an. Hier könnt ihr verschiedene Instrumente kennenlernen, erste Töne ausprobieren und anschließend bei 

einer Probe der Musikkapelle dabei sein.

Bezirksmusikcamp – Ein Highlight für junge Musiker
Beim Bezirksmusikcamp treffen sich junge Musikerinnen und Musiker aus der ganzen Region, um gemein-
sam zu proben, neue Freundschaften zu knüpfen und unvergessliche Tage zu erleben. Neben intensiven 

Proben gibt es ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm – und als krönenden Abschluss ein großes 
Konzert, bei dem das Erlernte präsentiert wird.

Enge Zusammenarbeit mit der Musikschule
Damit unsere Nachwuchsmusiker die bestmögliche Ausbildung erhalten, arbeiten wir eng mit der Mu-
sikschule Bad Radkersburg zusammen. Die Musikschule bietet qualifizierten Instrumentalunterricht am 

Standort St. Anna am Aigen, unterstützt bei der Vorbereitung auf Leistungsabzeichen und sorgt dafür, dass 
junge Musikerinnen und Musiker optimal auf das Musizieren in unserer Kapelle vorbereitet werden. Mit 

dem Leistungsabzeichen in Bronze werden sie offiziell in unseren Verein aufgenommen und dürfen aktiv 
bei Konzerten mitwirken.

Unsere Jugendreferenten – Ansprechpartner für den Nachwuchs
Damit sich unsere jungen Musikerinnen und Musiker in der Kapelle wohlfühlen, kümmern sich unsere 

Jugendreferenten intensiv um den Nachwuchs. Ihr Ziel ist es, Musik mit Spaß zu verbinden.

Erfahrungsbericht: „Ich wurde herzlich aufgenommen“
Um zu zeigen, wie schön das Musizieren in der Kapelle sein kann, haben wir Emma (11, spielt Horn)

befragt, die seit letztem Jahr Teil unserer Musikkapelle ist.

Wie war dein Eindruck bei der ersten Probe?
„Vor meiner ersten Probe war ich sehr aufgeregt, aber ich wurde herzlich aufgenommen und alle waren 
freundlich zu mir. Meine größte Angst war, dass unser Kapellmeister Florian hört, wenn ich falsche Töne 

Jugend zeigt Gesicht – eigene Seiten in der Gemeindezeitung

Die Jugend unserer Gemeinde ist engagiert, kreativ und voller Ideen. Aus dem 

laufenden Jugendprojekt ist nun ein besonders sichtbares Zeichen entstanden: 

Ab sofort gibt es in jeder Ausgabe unserer Gemeindezeitung eigene Jugendsei-

ten! Hier gestalten junge Menschen Inhalte selbst – sie berichten über ihre The-

men, Projekte und Erlebnisse, zeigen, was sie bewegt, und bringen frischen Wind 

in unsere Gemeindezeitung. Wir freuen uns sehr über diesen neuen, lebendigen 

Bestandteil und sagen: Bühne frei für unsere Jugend!
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Jugend

spiele, aber die anderen haben mich immer unterstützt – und auch falsche Töne sind nicht schlimm.“

Was gefällt dir besonders am Musizieren in der Kapelle?
„Es macht sehr viel Spaß, mit anderen zusammenzuspielen, und ich habe viele neue Freunde gefunden – 

das freut mich besonders.“

Jetzt mitmachen – wir freuen uns auf dich!
Wer Interesse hat, ein Instrument zu lernen oder es einmal ausprobieren möchte,

kann sich jederzeit bei uns melden!
Kontakt:

Jugendreferent - Matthias Faßold: +43 664 22 30 090
Obmann - Andreas Scharl: +43 664 23 52 133 

Musik macht Freude – sei dabei und werde Teil unserer musikalischen Familie!

Katharina Scharl

VORSCHAU 
In der nächsten Gemeindezeitung wird euch die Landjugend St. Anna am Aigen vorgestellt!

Mathematik und Geographiestudentin (Lehramt) gibt Nachhilfe in Mathematik (Mittelschule bis Matura). 
Marion Leitgeb
0664/43 06 569

leitgebmarion@gmail.com

Gerne erkläre ich dir, was du in der Schule nicht verstanden hast! Für Deutsch,
Mathe und Englisch bis zur 8. Schulstufe.

Maria Sengl
0664/43 55 391

Biete fundierte Mathematik-Nachhilfe für 5 bis 8. Schulstufe – individuell, verständlich und zielführend.
Ich freue mich auf deine Anfrage!

August Trippl
0664/21 05 061

Ausrückung Ferienspaß
Leistungsabzeichen

Musikcamp

    Ge            de
Zuhause
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Jugend

Lernbuddy

Ein Lernbuddy unterstützt dich beim Lernen. Konkret dabei:

 ■ wie du gut und richtig lernen kannst

 ■ wie du deinen Laptop und deine Programme gut zum Ler-
nen einsetzen kannst

 ■ wie du dich motivieren kannst

 ■ wie du dich gut konzentrieren kannst

 ■ wie du deine Stärken einsetzen kannst

 ■ wie du deine beruflichen Ziele verfolgen kannst

 ■ wie du deinen Führerschein schaffen kannst

 ■ wie du ein richtiges Bewerbungsschreiben gestaltest

 ■ u.v.m.

Was ist das?

Kontakt

LERNBUDDY 
DI - SA von 15:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 0664 / 80785 4141
lernbuddyhb@hilfswerk-steiermark.at
lernbuddyff@hilfswerk-steiermark.at
lernbuddyfb@hilfswerk-steiermark.at

Start am 16.08.2021

TIPPS

Auch deine Eltern 
können den Lernbuddy 
fragen, wie sie dich gut 
unterstützen können.

Lernen mit Freunden 
und in der Gruppe ist 
möglich. Das besprichst 
du gerne mit deinem 
Lernbuddy - er oder sie 
sagt dir wann und wo die 
Gruppen stattfinden.

Die Lernbuddies treffen 
sich mit dir gerne, wo 
immer du möchtest. Zeit 
und Ort vereinbart ihr 
gemeinsam.

Wenn du älter als zehn Jahre bist und du 
Fragen rund um das Lernen hast, oder gera-
de eine schwierige Zeit hast, kannst du dich 
an den Lernbuddy wenden.

Deine Eltern können dem Lernbuddy Fra-
gen stellen, wenn sie wissen wollen, wie 
sie dich gut in der Schule oder auch in der 
Arbeit/Berufsfindung/Führerschein etc. 
unterstützen können.

Du erhältst den Kontakt zu deinem persön-
lichen Lernbuddy. Mit diesem kannst du 
alle deine Anliegen genau besprechen.

Ihr vereinbart wie ihr weiter vorgehen 
werdet. Du kannst dich telefonisch, online 
und/oder persönlich mit dem Lernbuddy 
treffen. 

Die Lernbuddies sind sehr flexibel. Sie tref-
fen sich mit dir in der Südoststeiermark, in 
Fürstenfeld, in Hartberg und in Feldbach.

 ■ In der Südoststeiermark: 
Streetwork Feldbach, 
Hauptplatz 30/1, 8330 Feldbach

 ■ In Fürstenfeld: 
Jugendzentrum Fürstenfeld 
Schillerplatz 1, 8280 Fürstenfeld

 ■ In Hartberg: 
Streetwork & Jugendzentrum Hartberg 
Grazerstraße 3, 8230 Hartberg

Der Lernbuddy ist von Dienstag bis Sams-
tag von 15:00 – 18:00 Uhr telefonisch unter

0664 80785 4141 erreichbar.

Hier können alle Fragen vorab geklärt wer-
den und auch welche Unterstützung oder 
welchen Rat du gerade brauchst.

Hier kannst du auch schon vereinbaren, 
wie und wo du Lernbuddies benötigst und 
es wird mit dir gemeinsam alles organisiert: 
Wo und wie treffen wir uns? Zu welcher 
Zeit treffen wir uns? etc.

Wie erreiche ich 
den Lernbuddy?

Wie geht es dann 
weiter?

Wo gibt es  
Lernbuddies?

Was kann ich 
fragen?

    Ge            de
Zuhause



Leonie Hödl  
Marktstraße 3/2

Elora Lamprecht 
Hauptstraße 9

Alles Gute zum 
80. Geburtstag!
Kodada Franz, Gießelsdorf 111
Mahler Maria, Aigen 117/1
Schöllauf Berta, Risola 4

Alles Gute zum 
85. Geburtstag!
Seidl Hildegard, Frutten 16
Flasser Maria, Sichauf 55 
Wolf Rosina, Plesch 21
Fink Gertrude, Jamm 37
Potzinger Erna, Annaberg 22/1
Lamprecht August, Plesch 67/1
Schäfmann Johann, Hauptstraße 25
Scharl Anna, Risola 2
Baier Zita, Hauptstraße 44/1

Alles Gute zum 
90. Geburtstag!
Seidl Franz, Frutten 16
Fischer Johanna, Marktstraße 5/3
Weiß Antonia, Jamm 21

Alles Gute zum 
95. Geburtstag!
Mekisch Magdalena, Jamm 74
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Herzlichen Glückwunsch!

Gratulationen

Herzlichen Glückwunsch zur erfolgreichen Teilnahme beim Landeswett-
bewerb  „prima la musica“ an der Karl Franzens Universität Graz.
Du hast viel geprobt und dein Fleiß wurde mit einem hervorragenden
zweiten Platz, in deiner Altersgruppe, belohnt!
Wir sind unglaublich stolz auf dich und wünschen dir für deine weitere
musikalische Laufbahn alles Gute und viel Glück.

Mit herzlichen Grüßen 
Deine Familie 

Bei der Spezialmesse für bäuerliche Direktvermarktung in Wieselburg 
konnten wir fünf Medaillen erringen.

Mit der Sorte „Streuobst Apfelsaft blank Bohnapfel“ erreichten wir die 
höchste Auszeichnung: die Goldene Birne.

Weiters:
Streuobst Apfelsaft – Silber

Streuobst Apfelessig – Silber
Streuobst Apfelbalsam – Silber

Traubenbalsam – Silber
Alle Produkte sind ab sofort ab Hof erhältlich.

Gratulation Frau Ulrich Maria

zum 99. Geburtstag!

Gratulation!
Fischer Johanna

Scharl Anton und

Anna Margarete – 
Gratulation zur 

diamantenen Hochzeit 
(60 Ehejahre)

Lieber Paul!

Streuobst mit Erfolg! Medaillenregen für den Bergler!

Alles Gute zur 
Goldenen Hochzeit!
Ing. Pfeifer Alois und Monika, Hauptstraße 55
Legenstein August und Maria, Plesch 31
Krobath Franz und Erika, Hauptstraße 4/1
Kowald Maria und Johann, Schonnerfeld 23

Alles Gute zur 
Diamantenen Hochzeit!
Scharl Anna und Anton, Risola 2

Alles Gute zur 
Silbernen Hochzeit!
Sampt Elisabeth und Manfred, Waltra 62
Zühlke Uta und Ehrath Martin, Gießelsdorf 45

Florian Knapp
Allianz Kunden-Center Feldbach
Ringstraße 7, 8330 Feldbach
Mobil: 0664/392 00 79
florian.knapp@allianz.at
allianz.at/kc-feldbach

Wir sind da.
   Was immer 
Du vorhast.

    Ge            de
Zuhause
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Der Frühling ist da! Die Tage werden länger, die Sonne wärmt 
uns wieder, und überall beginnt es zu blühen. Auch in unseren 
Kindergartengruppen und unseren Kinderkrippengruppen er-
leben die Kinder die Veränderung der Natur mit allen Sinnen. 

Besonders spannend ist unser kleines Frühlingsprojekt: Ge-
meinsam haben wir Kresse gesät, die nun täglich wächst und 
bald probiert werden kann. So erfahren die Kinder nicht nur, 
wie Pflanzen wachsen, sondern auch, wie viel Freude es macht, 
selbst aktiv mitzuwirken.

In den vergangenen Wochen haben wir gemeinsam beobach-
tet, wie die ersten Krokusse und Schneeglöckchen ihre Köpfe 
aus der Erde strecken. Bei Spaziergängen entdecken die Kinder 
Vögel, die eifrig Nester bauen, und freuen sich über das Sum-
men der ersten Bienen. Die Kinder lernen, wie wichtig die Na-
tur für uns ist und entwickeln ein Bewusstsein für Umwelt und 
Nachhaltigkeit.

Es ist eine Zeit des Neubeginns, voller Energie und Freude. Wir 
genießen die Zeit draußen und erleben die Natur mit offenen 
Augen und Herzen. 

Das Team des Kindergartens und der Kinderkrippe wünscht 
euch allen einen fröhlichen, sonnigen Frühling!

Julia Trummer

Kinderkrippe & Kindergarten

Kindergarten und Kinderkrippe
St. Anna am Aigen

 

  

 

 

 

 

UNSER ZUSÄTZLICHES SERVICE

Unfallschaden Instandsetzung
komplette Abwicklung mit der Versicherung 
inkl. kostenlosem Leihwagen während 
der Reparatur
kostengünstige und wirtschaftliche 
Spot- und Kleinschaden Reparatur
Windschutzscheiben und Autoglas 
Reparatur/Austausch

Jamm 22, 8354 St. Anna/Aigen
T 03158 2305, M 0664 637 19 20
www.fortmueller.com, office@fortmueller.com

Öffnungszeiten
DI – FR: 07:30 – 17:00 Uhr
SA: 07:30 – 12:00 Uhr

»LACKIEREREI 
 & SPENGLEREI
»WERKSTATT
»GEBRAUCHTWAGENHANDEL

KUNDENDIENST

AUTOMATISIERUNG
INSTALLATION

PHOTOVOLTAIKANLAGEN
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Fasching an der VS St. Anna am Aigen

Am Faschingsdienstag gab es an unserer VS St. Anna jede Menge 

Spaß!
Alle Kinder durften verkleidet in die Schule kommen. Spiele und 

fröhliche Aktivitäten standen auf dem Programm!

Es war ein lustiger und unvergesslicher Tag.

Auch für das LehrerInnenteam der Volksschule hieß es:

„Nicht nur unterrichten, sondern auch ordentlich auf der

Schulbaustelle anpacken!“

Einschreibung an der VS St. Anna am Aigen 

Bei der Einschreibung hießen wir unsere zukünftigen Schulkinder 
und ihre Eltern herzlich willkommen!
Die Chorkinder begrüßten alle mit schönen Liedern, und die
Patenkinder der 3. Klasse überreichten selbstgemachte Basteleien. 
Die Kinder durften an verschiedenen, liebevoll gestalteten
Stationen Schulluft schnuppern.

Die Freude war bei allen sehr groß!

Erstkommunion –
Vorstellungsgottesdienst

Am Sonntag, dem 2. Februar, wurden beim

Gottesdienst die Kinder vorgestellt, die zu Christi

Himmelfahrt am 29. Mai 2025 ihre Erstkommunion 

feiern dürfen.
Sie gestalteten die Heilige Messe aktiv mit.

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden!

Projekttag – Winterwald

Die Kinder der 3. Klasse durften nach einem wunderschönen 

Herbst-Waldtag nun auch einen „coolen“ Projekttag im

Winterwald erleben.
Gemeinsam mit dem Waldpädagogen und ihren Lehrerinnen 

verbrachten sie einen spannenden, informativen und lustigen 

Schultag in der Natur.
Sie lernten die Besonderheiten des Waldes im Winter kennen.

Im Rahmen unseres Projektes freuen wir uns schon sehr auf 

den Waldtag im Frühling!

Meistersinger – Gütesiegel
Die Volksschule St. Anna am Aigen wurde erneut vom Chorver-band als Meistersingerschule für ihre hervorragende

Chorarbeit ausgezeichnet.Die feierliche Verleihung der Urkunde fand in Graz im
Musikgymnasium Dreihackengasse statt.Bildungsdirektorin Elisabeth Meixner gratulierte zur Auszeichnung.Ein großes DANKE an unsere Chorlehrerin Sandra Schlegel für ihre

hervorragende Arbeit mit dem Chor!

Volksschulcup
Am 4. Dezember nahmen die Schülerinnen und Schüler der 

4. Klasse erstmals mit großer Begeisterung am Volksschulcup 
in Feldbach teil. Schon in der Vorrunde zeigten sie beeindru-

ckenden Einsatz und Teamgeist. Alle Spiele waren bis zum 
Schluss spannend. Am Ende erreichten wir stolz den 5. 

Platz von über 20 Mannschaften aus 13 Schulen.
Die mitgereisten Eltern, Direktorin Ingrid Wanninger, die 

betreuende Lehrerin Sandra Schlegel und Coach Bernd 
Pranger waren stolz auf die Mannschaft!

Ein großes Lob an alle Spielerinnen,
Spieler und Betreuenden!

Schulen & Bücherei

Volksschuldirektorin
OSR Ingrid Wanninger

    Ge            de
Zuhause



Manfred Lamprecht
Hauptstraße 14,

8354 St. Anna a. Aigen 0664 / 51 81 951
www.lm-haustechnik.at    office@lm-haustechnik.at

HE IZUNG I  WASSER I  SANITÄR

26 27

Aktuelles aus dem Schulalltag
der MS St. Anna am Aigen

Am 10. Jänner 2025 öffnete die 
MS St. Anna ihre Türen für interes-
sierte Schüler:innen und Eltern. Ein 
abwechslungsreiches Programm 
bot den Gästen einen lebendigen 
Einblick in den Schulalltag und die 
vielseitigen Angebote der Schule.
Die Besucher:innen hatten die 
Möglichkeit, an geführten Rund-
gängen durch das Schulgebäude 
teilzunehmen und im Live-Un-
terricht in die Klassen hinein zu 
schnuppern. Große Begeisterung 

herrschte an den Mitmach-Sta-
tionen: Im Italienisch- Workshop 
wurden erste Wörter und Rede-
wendungen geübt, während 
im Turnsaal beim sportlichen 
Parcours Schnelligkeit und Ge-
schicklichkeit gefragt waren. Na-
turwissenschaftlich Interessierte 
kamen beim Experimentieren 
und Bauen von Backpulver-Ra-
keten voll auf ihre Kosten und im 
Kunstworkshop stand das Bas-
teln von Tierlesezeichen am Pro-

gramm. Den Abschluss des ge-
lungenen Vormittags bildete eine 
gemeinsame Jause, bei der die 
Besucher:innen mit den Lehrkräf-
ten und Schüler:innen der MS St. 
Anna ins Gespräch kamen. 

Vielen Dank an die Volksschule 
St. Anna am Aigen und die Volks-
schule Tieschen für das Interesse 
und den Besuch! 

Am 18.12. drehte sich bei uns an 
der MS St. Anna am Aigen alles 
um Bewegung! Philipp Jelinek 
machte mit seiner Sendung Fit 
mit Philipp Station in unserem 
Turnsaal. Mit viel Energie, Spaß 
und guter Laune brachte er die 
Schüler:innen und Lehrkräfte or-
dentlich in Schwung.

Besonders aufregend: Die Sen-
dung wurde live aus unserem 
Turnsaal übertragen und anschlie-
ßend nahm sich Philipp Zeit für 
Fotos, Autogramme und persön-

liche Weihnachtsbotschaf-
ten für die Familien unserer 
Schüler:innen! Ein unver-
gesslicher Tag voller Bewe-
gung und Begeisterung, 
der sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 
Wir danken Philipp Jelinek 
und seinem Team für die-
ses besondere Erlebnis!

Die SchülerInnen der 1a und 2a 
durften am 10.02. eine spannende 
musikalische Reise erleben! Beim 
Trommelworkshop mit Thomas 
Puch tauchten sie in die faszinie-
rende Welt der Rhythmen ein. Un-
ter dem Motto „Welche Sprache 
spricht die Trommel?“ lernten sie, 
dass Musik eine universelle Spra-

che ist, die Menschen auf der gan-
zen Welt verbindet. Der Workshop 
war ein voller Erfolg und hinterließ 
strahlende Gesichter.

Text von Schülerinnen:
Zusammen mit unseren Mit-
schülern der 2a fuhren wir für 
eine Woche auf Skikurs nach St. 
Lamprecht. Am Montag nach der 
Ankunft besichtigten wir unsere 
Zimmer und dann ging es auf die 
Piste. Wir waren in eine Gruppe für 
Anfänger und in eine Gruppe für 
Fortgeschrittene aufgeteilt und 
es machte uns großen Spaß. Das 
Mittagessen hatten wir in der Ski-
hütte. Jeden Abend gab es eine 
lustige Aktivität wie einen Spie-
leabend, einen Filmeabend oder 
eine Talenteshow. Im Anschluss 
der Talenteshow gab es auch eine 
aufregende Disco. Alles in allem 
war es eine schöne Woche, die wir 
nie vergessen werden.
Von Katharina Platzer, Viktoria 
Maitz; Emilia Heck der 2a

Vom 24. bis 28. Februar fand unser 
Skikurs im wunderschönen Ski-
gebiet Grebenzen in Sankt Lam-
brecht statt. Fünf Tage voller Spaß, 
Bewegung und gemeinsamer 
Erlebnisse machten diese Woche 
zu einem unvergesslichen Aben-
teuer für alle Schülerinnen und 
Schüler. Ob Anfänger oder Fort-
geschrittene – alle Kinder haben 
große Fortschritte im Skifahren 
gemacht und konnten am Ende 
stolz ihre Fähigkeiten auf der Piste 
zeigen. 

Neben dem Skifahren stand aber 
auch das gemeinsame Miteinan-
der im Mittelpunkt. Am Abend 
hatten wir jede Menge Spaß bei 
verschiedenen Aktivitäten: Ein 
spannender Spieleabend, ein ge-
mütlicher Filmabend und eine be-

eindruckende Talentshow sorgten 
für viele unvergessliche Momente 
und jede Menge gute Laune.

Am Ende der Woche blickten alle 
auf eine großartige Zeit zurück – 
mit neuen Freundschaften, tollen 
Erinnerungen und viel Lust darauf, 
weiterhin Ski zu fahren.

Schulen & Bücherei

Tag der Offenen Tür

Philipp bewegt live aus unserem Turnsaal

Trommelworkshop mit Thomas Puch: Welche Sprache spricht die Trommel?

Skikurs auf der Grebenzen der 2a

Tag der Offenen Tür

weiterlesen >>>
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Die heiß begehrte Tonies-Familie 
hat Zuwachs bekommen, folgen-
de Geschichten und Hörspiele 
bereichern unser Regal: Disney 
Fantasia, Bob der Baumeister, 
Marshall von Paw Patrol, Disney 
Merida und Gus, der klitzekleine 
Ritter.

Zu Jahresende 2024 haben sich 
auch ein paar neue Sachbücher 
in das Regal gesellt. Wir haben 
nun zwei Sachbücher in Form ei-
nes Comics ausleihbereit, schaut 
euch aus der „Was ist was“-Reihe 
die Bände: Das beste Haustier aus 
der Kreidezeit und Im Orbit des 
Neptun, an. Außerdem wuchs der 

Bereich Sachbuch Kinder Technik 
zum Thema Roboter.

Im Zuge ihrer Projektarbeit für die 
Ausbildung zur Schulbibliotheka-
rin erweiterte unsere Kollegin Bet-
tina Meßner von der Volksschule 
das Sortiment mit spannenden 
Bilderbüchern in der englischen 
Sprache. Unser Angebot wächst 
stetig und wird sehr gut ange-
nommen. Nach und nach soll die 
gesamte Fremdsprachenabtei-
lung aktualisiert werden.

Wir begrüßen dich jeden Mitt-
woch von 11 bis 14 Uhr und je-
den Freitag von 16 bis 19 Uhr, 

außer an Feiertagen, in der Medi-
enwelt St. Anna am Aigen (aktuell 
im Ausweichquartier). 

Wir wünschen ausreichend Zeit 
zum Lesen unter den ersten war-
men Sonnenstrahlen, weiterhin 
eine erfüllende Zeit im Alltag und 
Sorglosigkeit im Herzen!

Florentina Lamprecht und das 
Team der ÖB St. Anna am Aigen

Unsere Bücherei –
Wissen und Begegnung

Schulen & Bücherei
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Comic Sachbücher Neue Tonies

Vom 24. bis 28. Februar hatten wir, 
die 4a, die Chance, eine Woche in 
Wien zu verbringen – und es war 
einfach unglaublich! Von span-
nenden Museen über eine Zeit-
reise bis hin zu Achterbahnfahr-
ten im Prater – wir haben so viel 
erlebt, dass die Zeit wie im Flug 
verging.

Los ging es mit einem Besuch im 
Haus des Meeres, wo wir Haie, 
Schildkröten und sogar Affen aus 
nächster Nähe sehen konnten. 
Danach ging es ins PicArt Muse-
um, wo wir mit verrückten 3D-
Kunstwerken kreativ wurden und 
richtig coole Fotos gemacht ha-
ben.

Ein echtes Highlight war die Rät-
selrallye durch die Stadt – wir 
mussten knifflige Fragen lösen 
und Orte in Wien erkunden. Da-
bei haben wir nicht nur unser 
Wissen, sondern auch unseren 
Orientierungssinn getestet. Noch 
aufregender wurde es bei Time 
Travel, wo wir dank Special Effects 
und 5D-Kino in die Vergangenheit 
Wiens eintauchen konnten. Im 

Haus der Illusionen wurden unse-
re Sinne dann völlig auf die Probe 
gestellt – manche Räume haben 
uns echt zum Staunen gebracht! 
Am Abend stand das Musical „Fal-
co“ auf dem Programm – die Mu-
sik war richtig mitreißend, und die 
Show hat uns alle begeistert.

Natürlich haben wir auch die be-
rühmtesten Orte Wiens besucht: 
Im Schloss Schönbrunn fühlten 
wir uns wie echte Royals, und der 
Tiergarten Schönbrunn zeigte uns 
Tiere aus aller Welt. Technik-Fans 
kamen im Technischen Museum 
voll auf ihre Kosten, während wir 
im Vienna International Centre 
(VIC) einen spannenden Einblick 
in die UNO bekamen.

Ein besonderes Erlebnis war unser 
Spaziergang durch die Wiener In-
nenstadt. Wir schlenderten vorbei 
am Rathaus, dem Parlament, der 
Hofburg und der Staatsoper. Dort 
konnten wir sogar den berühm-
ten Red Carpet des Opernballs be-
staunen – es war beeindruckend 
zu sehen, wie alles für das große 
Event vorbereitet wurde.

Ein weiteres Highlight war die 
Führung im Stephansdom. Wir 
erfuhren spannende Geschichten 
über die Geschichte der Kathe-
drale und durften sogar die Kata-
komben besichtigen – ein etwas 
unheimliches, aber auch faszinie-
rendes Erlebnis!

Zum krönenden Abschluss ging 
es dann in den Prater, wo wir im 
Madame Tussauds Selfies mit un-
seren Lieblingsstars machten und 
uns anschließend in den Fahrge-
schäften so richtig auspowerten.

Diese Woche war einfach unver-
gesslich – wir haben so viel gese-
hen, erlebt und gelacht. Wien hat 
uns definitiv beeindruckt, und wir 
werden noch lange an diese coole 
Zeit zurückdenken!

Unsere Wienwoche der 4a

Michael Hammer
Direktor Mittelschule St. Anna am Aigen

Verpasse keine  
Veranstaltung 
mit CITIES.
MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

    Ge            de
Zuhause
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Freiwilligen Feuerwehr
St. Anna-Aigen

Am Sonntag, dem 12. Jänner 2025 
fand die 25. Wehrversammlung 
der FF St.  Anna-Aigen statt. HBI 
Michael Potzinger konnte bei der 
Wehrversammlung 66 (über 80%) 
von 80 Feuerwehrmitgliedern, 
den Abschnittskommandanten 
Erwin  Schober, den Bereichsfeu-
erwehrkommandanten Hannes 
Matzhold und den Bürgermeis-
ter der Marktgemeinde St. Anna 
am Aigen Herrn Hannes Weidin-
ger begrüßen. Unter der neuen 
Führung wurden im abgelaufe-
nen Jahr zahlreiche Aktivitäten, 
Veranstaltungen und Übungen 
durchgeführt. Insgesamt wur-
den im Jahr 2024 586 Tätigkeiten 

mit 2.109 Mann und einem Zeit-
aufwand von 9.788 Stunden er-
bracht. Auch bei den Berichten 
der Beauftragten konnte man auf 
ein erfolgreiches, lebendiges und 
intensives Jahr zurückblicken. Es 
wurden auch zahlreiche Kurse 
von 27 Feuerwehrkameraden/
innen an der Feuerwehrschule in 
Lebring absolviert. Erfreulicher-
weise kann man auch wieder 
stolz auf eine Feuerwehrjugend 
zählen, die bereits einige Prüfun-
gen, Bewerbe und Abzeichen in 
Angriff genommen hat. Es wur-
den auch wieder einige Auszeich-
nungen überreicht. Zwei Feuer-
wehrkameraden wurden für ihre 

25jährige Mitgliedschaft, zwei 
Feuerwehrkameraden wurden 
für ihre 40jährige Mitgliedschaft 
und acht Feuerwehrkameraden 
wurden für ihre 50jährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet. Nach 
den lobenden und wertschätzen-
den Grußworten der Ehrengäste 
wurde noch ein neues Gruppen-
foto gemacht. Die Feuerwehr 
wurde im Jahr 1900 gegründet 
und feiert heuer ihr 125jähriges  
Bestehen und ihr 25jähriges Jubi-
läum seit der Zusammenlegung 
der beiden Feuerwehren Aigen 
und St. Anna-Ort im Jahr 2000.

Am Samstag, dem 01. Februar 
2025 veranstalteten wir einen 
8-stündigen Erste-Hilfe-Kurs, an 
dem auch Kameraden/-innen  
der FF Jamm und FF Frutten-
Gießelsdorf teilnahmen. Orga-
nisiert wurde dies von unserem 
Sanitätsbeauftragten LM d.S. Da-
vid Potzinger. Vor allem wurde 
mit dem neuen Sanitätsrucksack 
(dieser wurde mit dem Reiner-
lös aus der Adventveranstaltung 

„Zammstehn im Advent“ finan-
ziert) in den Bereichen der erwei-
terten Erste-Hilfe und Feuerwehr-
sanität geübt (Erstversorgung 
und Ersteinschätzung, innerer 
Retter, Übergabe und Zusam-
menarbeit mit dem RK). Danke an 
die Bezirksstelle Feldbach und an 
die Referentin Eva Ulrich für die 
Durchführung des Kurses und Be-
reitstellung des Übungsmaterials.

Unser traditionelles Preisschnap-
sen für alle Mitglieder mit ih-
ren Partnern und für die unter-
stützenden Mitglieder fand am 
Sonntag, dem 09. März 2025 
statt. Dank der großartigen Or-
ganisation durch HBM d.S. Franz 
Scharl gab es wieder zahlreiche 
Preise für alle Teilnehmer zu ge-
winnen – herzlichen Dank für 
deinen ehrgeizigen Einsatz. Auch 
unser Kommandant HBI Micha-
el Potzinger spielte heuer zum 
ersten Mal beim Preisschnapsen 
mit. Am Ende des Tages gingen 

folgende Sieger hervor: Bei den 
Herren gewann das Schnapsen 
unser Mitglied Josef Kriegler und 
bei den Frauen ging wieder Maria 
Scheucher als Siegerin hervor.

Am Samstag, dem 08.02.2025 
veranstalteten wir einen Binkerl-
ball in den Räumlichkeiten des 
Feuerwehrhauses. Bei gutem Es-
sen, Trinken und toller Tanzmusik 
wurde bis in die Morgenstun-
den gefeiert. Eine Oldiesbar und 
eine Blaulichtdisco in der Garage 
rundeten die Veranstaltung ab. 
Herzlichen Dank für den Besuch 
der Veranstaltung und ein großes 
Danke an alle Helfer!
   
Nachdem in St. Anna am Aigen 
keine Faschingsveranstaltung für 
die Kinder geplant war, haben 
wir uns entschlossen, einen Kin-
derfasching im Feuerwehrhaus 

zu veranstalten. Am Faschings-
samstag, dem 10.02.2024 kamen 
viele verkleidete Kinder mit ihren 
Eltern zu dieser Veranstaltung. 
Mit einer Kinderdisco ging die 
Party so richtig. Mit Spielen, Kin-
derschminken und Gratiskrapfen 
für die Kinder endete die Veran-
staltung am Abend. Herzlichen 
Dank an alle Besucher und an alle 
helfenden Hände!

Der Wissenstest des Bereichs-
feuerwehrverbandes Feldbach 
wurde heuer von der Freiwilligen 
Feuerwehr Petersdorf II organi-
siert. Dieser fand am Samstag, 
dem 08.03.2025 in Petersdorf II 
statt. Unsere Jugendlichen konn-
ten das Wissenstestspiel und den 
Wissenstest in den angestrebten 

Kategorien erfolg-
reich absolvieren. 
Herzlichen Glück-
wunsch an alle Teil-
nehmer, behaltet 
eure Motivation bei!

weiter >>>

Auszeichnung für 50jährige Mitgliedschaft                                                 Unsere Feuerwehrjugend

Wehrversammlung der FF St. Anna-Aigen 

Ankauf  Sanitätsrucksack und Erste-Hilfe-Kurs 

Preisschnapsen

Binkerlball und Kinderfasching

Wissenstest der Feuerwehrjugend

Bericht der
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Ohne uns keine Hilfe!

Brände, Unwetter, Unfälle und vieles mehr. Wenn Menschen in Not sind, rücken wir aus. Die Feuerwehr 

steht für Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft und Engagement. Je mehr wir sind, desto besser und schneller 

können wir helfen.

Warum solltest DU zur Feuerwehr kommen?

Einer für alle – alle für einen

Ein Team, das zusammenhält. Kameradschaft ist das Herz der Feuerwehr – sie ist die DNA unseres Mit-

einanders. Gemeinsam üben wir den Ernstfall und rücken als qualifizierte und entschlossene Einheit zum 

Einsatz aus. Jeder Einzelne bringt seine Stärken ein, und gemeinsam bewältigen wir jede Herausforderung.

Lernen und wachsen

Moderne Technik, innovative Taktik, spannende Einsätze. Auch du kannst dich nach der Grundausbildung 

spezialisieren, neue Fertigkeiten erlangen und dich stets weiterentwickeln. Mit jeder Übung, mit jeder 

Ausbildung oder bei jedem Einsatz wird man sicherer und erfahrener. Stelle dein Können bei Feuerwehr-

bewerben unter Beweis und lass uns unsere Erfolge gemeinsam feiern.

Helfen, wo es zählt

Es gibt kaum ein besseres Gefühl, als wirklich etwas Gutes zu bewirken. Dein Einsatz kann Leben retten, 

Schaden abwenden und Menschen wieder Hoffnung geben.

Action und Adrenalin

Kein Einsatz ist wie der andere. Feuer löschen, Men-

schen retten, Unfälle und Extremwetterereignisse 

bewältigen – bei uns wächst du über dich hinaus. 

Lerne Ruhe zu bewahren, Verantwortung zu über-

nehmen und in Extremsituationen die richtigen 

Entscheidungen zu treffen.

„Frauen mit Feuer“

Feuerwehr ist nicht nur für Männer. Schon jetzt sind über 12 % der Feuerwehrmitglieder in der Steiermark 

Frauen – und es werden immer mehr. Auch du kannst eine von ihnen sein und zeigen, dass Mut und Ent-

schlossenheit keine Frage des Geschlechts sind.

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt!

Unsere Feuerwehr-Familie soll wachsen. Die Freiwillige Feuerwehr braucht DICH! Egal ob jung oder alt, 

Frau oder Mann – bei uns findet jeder seine Aufgabe. Gemeinsam können wir mehr erreichen.

Mach mit!

Komm vorbei und sieh selbst, was die Feuerwehr bedeutet! Besuche uns beim Infoabend für Querein-

steiger am 8. Mai um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus in Frutten-Gießelsdorf oder melde dich direkt bei 

deiner Feuerwehr in der Nähe.

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

HBI Michael Potzinger - 0664 75079497

HBI Christian Weiß - 0664 2134916

OBI Marcel Hödl-Sundl  - 0664 531088

(Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und 

divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.)

Hast du als kleines Kind auch schon davon geträumt, in einem Feuerwehrauto 

mit Blaulicht und Martinshorn mitzufahren? Dieser Traum kann Wirklichkeit 

werden. Wir sind ein starkes Team, das wachsen will. Wir freuen uns über 

jeden, der mitmachen will. Denn: Gemeinsam können wir mehr bewirken.

“Wenn ich gross bin, werde ich 

Feuerwehrmann!“

32
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Seniorenbund
St. Anna am Aigen
Neuer Obmann
Mein Name ist Johann Tröster. 
Zusammen mit meiner lieben 
Ehefrau Gertraud haben wir seit 
25 Jahren ein Haus in Woboth. 
Nach vielen Jahren des Pendelns 
am Wochenende haben wir uns 
entschlossen, unseren Lebens-
abend in St. Anna zu verbringen. 
Im Ruhestand möchten wir uns 
aktiv in das Gemeindeleben ein-
bringen.

Am 13. Dezember wurde ich 
bei der Jahreshauptversamm-
lung einstimmig zum Obmann 
der Ortsgruppe St. Anna am Ai-
gen gewählt. Mein Vorgänger, 
der langjährige Obmann Josef 
Hödl, hat aus gesundheitlichen 
Gründen seine Funktionen nie-
dergelegt. Für seine 21 Jahre im 
Seniorenbund, davon 18 Jahre als 
Obmann, wurde er einstimmig 

zum Ehrenobmann ernannt.

Es ist mir eine große Ehre, den Se-
niorinnen und Senioren in ihrem 
Lebensabschnitt ein Gefühl der 
Gemeinschaft zu vermitteln und 
ihnen zu zeigen, dass sie nicht 
allein sind. Gemeinsam mit mei-
nen Gebietsbetreuern für die Be-
reiche Freizeit, Kultur, Wandern, 
Reisen, Geselligkeit und Gemüt-
lichkeit werde ich mein Bestes 
geben, um den Zusammenhalt 
und die Harmonie untereinander 
zu fördern. Viele unserer Mitglie-
der blicken auf ein erfülltes Leben 
zurück, was zu wertvollen und 
bereichernden Begegnungen 
führt. Es liegt mir besonders am 
Herzen, diesen Menschen zuzu-
hören und ihre Geschichten zu 
erfahren.

An dieser Stelle möchte ich mich 

schon jetzt herzlich für die her-
vorragende Zusammenarbeit mit 
unserer Gemeinde, den Verei-
nen und der Bevölkerung von St. 
Anna am Aigen bedanken. Denn 
gemeinsam ist, wenn auch nicht 
alles, so doch vieles möglich. Ein 
besonderer Dank gilt auch den 
Mitgliedern des Seniorenbundes. 
Für das Vertrauen und die ein-
stimmige Wahl (100 %) danke ich 
Ihnen von Herzen.

Ein besonderer Dank geht an 
meine geschätzte Ehefrau für ihre 
ständige Unterstützung.

Nach dem Motto: „Gemeinsam 
statt einsam“ wünsche ich Ihnen 
allen Gesundheit und alles Gute!

Mit freundlichen Grüßen,
Obmann Johann Tröster

v.l.n.r.: Obmann Johann Tröster, Landesgeschäftsführer Friedrich Roll, Ehrenobmann Josef Hödl, Bezirksob-
mann Dr. Othmar Sorger, Vizebürgermeister Franz Maitz

Aktiv & bewegt älter
mit der SPORTUNION Steiermark

in steirischen Bezirken

BEWEGT UND AKTIV BLEIBEN

Pünktlich zum Frühjahrsbeginn startete die Seniorenbundortsgruppe St. Anna am Aigen 
unter Obmann Johann Tröster mit einen bewegten Seniorennachmittag in den Frühling.
Dazu gab es zum Projekt „Aktiv & bewegt älter“ der SPORTUNION Steiermark in 
Zusammenarbeit mit dem steirischen Seniorenbund und dem Land Steiermark im Rüsthaus 
der Gemeinde einen Impulsvortrag von Reinhold Heidinger. Den bewegten Nachmittag 
rundete Projektmitarbeiterin und Trainerin Jenny Vollmann der SPORTUNION Steiermark 
mit einigen Bewegungsübungen ab.
Alle hatten sichtlich Freude und Spaß dabei und das erfreuliche: Ab sofort wird regelmäßig 
immer mittwochs um 17:00 Uhr unter der Anleitung von Seniorenübungsleiterin Petra 
Fasching-Prasl geturnt. Interessierte melden sich bitte telefonisch bei Petra Fasching-Prasl 
unter 0664/96 87 760 oder bei Seniorenbundobmann Johann Tröster 0664/ 10 72 410.
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Kanalservices 
Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

TV-Inspektion 

+

+

+

+

+

24/7 notdienst
T: 059 800 5000  I  saubermacher.at

VERSTOPFTE TOILETTE?
Kein Problem! Das Team Saubermacher ist zur Stelle!

Erteile deinem
Müll eine Abfuhr 
mit CITIES.
MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

    Ge            de
Zuhause
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• Service- & Reparaturarbeiten nach 
     Herstellervorgaben 
• §57a „Pickerl“ - Begutachtung bis 3,5t 
• Klimaanlagenservice & Desinfektion
• 3D-Fahrwerksvermessung
• Reifenservice

Erstklassige Qualität - Persönliche Beratung - Fairer Preis 
• Karosserie- und Lackierarbeiten 
     für alle Automarken (komplette 
     Schadensabwicklung mit der Versicherung)
• Windschutzscheiben- und Glasreparaturen
• Dellenreparatur (Hagel)
• Fahrzeugaufbereitung

Neu-, Jung- und Gebrauchtwagen
www.auto-lang.at 

Jahresbericht 2024 -
ÖKB St. Anna am Aigen
Schon im Frühjahr, genauer am 
4. März, durften wir zum Bezirks-
delegiertentag nach St. Anna am 
Aigen einladen. Nach der Toten-
gedenkfeier am Kriegerdenkmal 
marschierten die Kameraden 
und Ehrengäste ins Pfarrheim, wo 
die Vertreter der Ortsverbände 
begrüßt wurden. Die Bezirksde-
legierten bedankten sich mit viel 
Lob an den Ortsverband St. Anna 
am Aigen.

Im Juni rückten wir mit zahlrei-
chen Kameraden zum 2. Bezirks-
treffen nach Edelsbach aus. Nach 
unserem Motto „Kameradschaft 
verbindet“ besuchten wir einige 
Frühschoppen der umliegenden 
Ortsverbände. So konnten wir 
nette Gespräche mit Kameraden 
und Gästen in Bairisch Kölldorf, 
Trautmannsdorf, Tieschen und 
Kalch führen. Wir sind auch der 
Einladung des ÖKB Rohrbrunn im 
Burgenland gefolgt.

Am 15. August fand unser all-
jährliches „Schemingfest“ statt. 
Wir konnten zahlreiche Gäste 
begrüßen. Bei herrlichem Wet-
ter und schöner Aussicht gab es 
kühle Getränke, Grillhendl und 

Würstel. Vielen Dank an unsere 
Gäste und ein besonderer Dank 
an alle Unterstützer, die dieses 
Fest überhaupt erst möglich ma-
chen.

Handwerkliches Geschick konn-
ten wir bei der Sanierung der 
alten Kirchenmauer beweisen. 
Zahlreiche Stunden wurden – 
oftmals am Gerüst – benötigt, um 
die Fugen der alten Steinmauer 
zu erneuern. „Vergelt’s Gott“ an 
die fleißigen Kameraden.

Ab 9. September starteten wir 
mit der schon bekannten und 
traditionellen „Kastanien & 
Sturm“-Veranstaltung am Markt-
platz. Zahlreiche Besucher konn-
ten wir dabei verköstigen – auch 
an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Kameraden 
und Helfer.

Am 12. November gedachten 
wir der gefallenen Soldaten bei-
der Weltkriege und der verstor-
benen Kameraden. Treffpunkt 
war das Gasthaus Fischer. Mit der 
Marktmusikkapelle marschierten 
wir zur Kirche, am Kriegerdenk-
mal fand dann die Heldenehrung 

statt. Bei der anschließenden Jah-
reshauptversammlung konnten 
wir wieder zahlreiche Ehrungen 
der Kameraden vornehmen. Eine 
besondere Ehrung erhielt unser 
Ehrenobmann Seidl Willibald, 
der die höchste Auszeichnung 
vom ÖKB-Landesverband Steier-
mark erhielt. Gratulation zu dieser 
besonderen Leistung!

Am 1. November, dem Allerhei-
ligentag, führte der ÖKB ehren-
amtlich eine Friedhofsammlung 
für das „Schwarze Kreuz“ durch. 
Der Verein ist für die Errichtung, 
Pflege und Erhaltung von Grab-
stätten gefallener Soldaten und 
ziviler Kriegsopfer in Österreich 
zuständig. Die gesammelten 
Spenden gehen direkt an den 
Verein „Schwarzes Kreuz“, welcher 
ebenfalls ehrenamtlich geführt 
wird. Vielen Dank für die zahlrei-
chen Spenden.
Somit wünsche ich allen Kamera-
den samt ihren Familien und al-
len Gemeindebürgern viel Freu-
de und Gesundheit sowie eine 
schöne Zeit mit ihren Liebsten.

Karl Blasl
Obmann

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Bausparen • Leasing

Ihr GRAWE Kundenberater vor Ort:

Michael Potzinger
Mobil: 0664 75079497 
michael.potzinger@grawe.at

Radkersburgerstraße 23,    
8344 Bad Gleichenberg

Oberinspektor

grawe.at/meistempfohlen
Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Kund:innen von Versicherungen und Banken in Österreich zu ihrer Zufriedenheit und Weiter-
empfehlungsbereitschaft befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 2019-2023 in der Gesamtbewertung klar an erster Stelle. 
Details: grawe.at/meistempfohlen.
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Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen
Liebe GemeindebürgerInnen, 
liebe Freunde der Marktmusikka-
pelle St. Anna am Aigen!

Mit großer Freude blicken wir auf 
ein weiteres ereignisreiches Jahr 
zurück, das für unsere Marktmu-
sikkapelle genauso wie für viele 
andere in der Region von Ge-
meinschaft und Musik geprägt 
ist.
Unser Weihnachtswunschkon-
zert war ein voller Erfolg und 
ein wunderbarer Abschluss des 
musikalischen Jahres 2024. Zahl-
reiche Zuhörerinnen und Zuhö-
rer füllten den Konzertsaal und 
genossen ein stimmungsvolles 
Programm mit festlichen Melo-
dien und musikalischen Höhe-
punkten. Die Begeisterung und 
der Applaus des Publikums ha-
ben uns sehr gefreut und moti-
viert. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die diesen Abend mit uns 
verbracht und mit ihrer Unter-
stützung zu diesem besonderen 
Konzert beigetragen haben!
Unser musikalisches Jahr hat wie 
gewohnt mit unserer Musikerge-
denkmesse in Gedenken an un-
sere lieben verstorbenen Musik-
kameradInnen begonnen.

Danach fand in unserem Mu-
sikheim die alljährliche Jahres-
hauptversammlung statt. Dabei 
ließen wir das Jahr 2024 musika-
lisch und organisatorisch noch-
mals Revue passieren.

Ein Höhepunkt der Versammlung 
war die Ehrung unserer langjäh-
rigen Mitglieder. Für ihre treue 
Unterstützung und ihr beeindru-

ckendes Engagement danken 
wir herzlich: Hackl Martin, Hackl 
Stefan und Leitgeb Mariella für 
15 Jahre, Rozman Josef und Wur-
zinger Juliane für 25 Jahre, Pfeifer 
Alfred für 40 Jahre sowie Sorger 
Walter für 50 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit. Zudem wurde Neu-
herz Florian mit der Ehrennadel 
in Silber für sein Engagement in 
der Steirischen Blasmusik ausge-
zeichnet.

In diesem Jahr möchten wir Sie 
auch herzlich zum bereits tradi-
tionellen Musikerwandertag am 
1. Mai einladen! Genießen Sie die 
frühlingshafte Natur, lassen Sie 
sich von uns kulinarisch verwöh-
nen und von der Musik unterhal-
ten. Es erwartet Sie ein Tag voller 
guter Stimmung, und wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!
Unser Jugendreferent Matthias 
Faßold hat am 18. Mai 2024 die 
Stabführerprüfung mit ausge-
zeichnetem Erfolg bestanden. 
Mit seiner humorvollen Persön-
lichkeit und seiner Leidenschaft 
für Musik ist er der ideale Stab-
führer, um als Kopf der Marktmu-
sikkapelle zu marschieren. Als ab-
schließenden Teil dieser Prüfung 
nehmen wir am 7. Juni 2025 in 
Fehring an der Marschwertung 
teil. Diese Wertung stellt den 
praktischen Teil für das Stabfüh-
rerabzeichen dar. Wir sind stolz 
auf Matthias und freuen uns, ihn 
auf diesem Weg tatkräftig un-
terstützen zu können. Auch Sie 
laden wir herzlich ein, uns und 
Matthias bei diesem besonderen 
Ereignis zu begleiten und kräftig 
anzufeuern.

Neben diesen Ereignissen blicken 
wir auch voller Vorfreude auf un-
sere weiteren Veranstaltungen, 
bei denen wir Sie herzlich will-
kommen heißen möchten. Sei es 
bei unseren Konzerten oder Fes-
ten – Ihre Unterstützung und Ihre 
Teilnahme machen diese Ereig-
nisse zu etwas ganz Besonderem. 
Um nichts mehr zu verpassen, 
können Sie uns auch auf unseren 
Social-Media-Kanälen verfolgen:

Instagram: musikkapelle_st.anna

Facebook: Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen

Mit musikalischen Grüßen
Ihre Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen
Teresa Grießbacher 

Terminvorschau:
1. Mai
Musikerwandertag
27. Juli
Mutter-Anna-Sonntag
27. September
Platzkonzert
20. Dezember
Weihnachtswunschkonzert

Vereine

Krippenverein
St. Anna am Aigen
Liebe Gemeindebürgerinnen
und -bürger!
Liebe Krippenfreundinnen
und -freunde!

Unsere diesjährige Krippenaus-
stellung war ein großer Erfolg, 
und ich darf mich bei den Leih-
gebern, den Krippenbauern, den 
Vereinsmitgliedern und Ihnen, 
den Besucherinnen und Besu-
chern, besonders bedanken. Die 
Vereinsmitglieder haben es wie-
der geschafft, durch ihren per-
sönlichen Einsatz und viele Bas-
telstunden eine große Tombola 
mit rund 600 (sechshundert) Prei-
sen zu organisieren. Dafür herzli-
chen Dank!

Das vergangene und das neue 
Jahr brachten jedoch nicht nur 
Freude, sondern auch große Trau-
er über unseren Verein. Im letzten 
Jahr verloren wir unsere Mitglie-
der Gabi Wahlhütter und Edwin 
Fruhmann, und zu Beginn des 
neuen Jahres verstarb unser Ob-
mann-Stellvertreter Ewald Wahl-
hütter. Ewald war bis zur Pande-
mie unser „Elektriker“, der unsere 
Krippen ins rechte Licht rückte. 
Ihm verdanken wir die Beleuch-
tung der Krippen sowie das rich-
tige Licht bei den Ausstellungen. 
Er übernahm technische Feinhei-
ten, wie das Originalgeläute bei 
den Krippenbauten der Sche-
minger- oder Fruttner-Kapelle. Er 
unterstützte uns nicht nur tatkräf-
tig, sondern sorgte mit seiner hu-
morvollen Art immer wieder für 
gute Stimmung. Wir werden ihn 
stets in unseren Herzen behalten.
Nach diesem traurigen Jahresbe-

ginn haben wir das Krippenheim 
wieder ausgeräumt und unser 
Männerturnen gestartet. Jeden 
Dienstag gibt es eine Stunde 
Gymnastik und Spiel, um uns fit 
zu halten. An jedem ersten Don-
nerstag des Monats findet wieder 
unser Krippenstammtisch statt, 
bei dem wir basteln und uns mit 
aktuellen Krippenthemen be-
schäftigen.

Nun zurück zur Krippenausstel-
lung 2024. Sie stand unter dem 
Motto „Außergewöhnliche Krip-
pen“, und die Vereinsmitglieder 
sowie Gäste arbeiteten das ganze 
Jahr über an ihren Werken. Die 
Ergebnisse waren besonders ori-
ginell: Ob Ton-, Porzellan-, Buch- 
oder Schatullenkrippe, Muschel- 
oder Baumschwammkrippe 
– sogar ein alter Schmalzkübel 
und ein Aquarium wurden zu 
Krippen umgestaltet. Auch eine 
„Burgenlandkrippe“, die in einem 
alten Reisekoffer aufbewahrt wur-
de, sorgte für große Aufmerksam-
keit. Dazu eine Mohnkapselkrippe 
aus dem Jahrgang 1959/60, eine 
Leihgabe unserer Krippenikone 
Egon Machaczek aus Eisenerz, die 
er als Jugendlicher gemeinsam 
mit seinen Eltern gebaut hatte. 
Weitere Highlights waren zwei 
Krippen in Baumdurchschnitten 
(Michael Greimelmeier) und eine 
wundervolle orientalische Krippe 
von Pfarrer Mag. Robert Schnee-
flock als weitere Leihgaben.

Unser Mitglied Frau Irmgard Ei-
xelberger übernahm den volks-
kundlichen Part und stellte ne-
ben einer Krippe auch Figuren 

zum Thema „Mandlkalender“ aus 
Woazlind (Maisstroh) zur Verfü-
gung. Die Werke des Kinder- und 
Jugendworkshops sowie die Ar-
beiten des Jahreskurses vervoll-
ständigten die gelungene Krip-
penschau.

Bei den nächsten Stammtischen 
werden wir ein Thema für die 
Ausstellung 2025 festlegen. Bis 
dahin stehen noch unsere Krip-
penkurse an, und am 14. Juli 2025 
beginnt unser Kinder- & Jugend-
workshop (mit erwachsener Be-
gleitung). Anmeldungen werden 
weiterhin entgegengenommen.

Otmar Wernhard
Obmann
www.krippenverin-st-anna-am-aigen.net
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TC Jamm feiert 30 Jahre!

Tennisclub Jamm feiert 30 Jahre 
Vereinsgeschichte und lädt zum 
Frühschoppen ein.

Der Tennisclub Jamm, gegründet 
im Jahr 1995, blickt auf eine stol-
ze 30-jährige Vereinsgeschichte 
zurück. Mit aktuell über 150 Mit-
gliedern zählt der Verein zu den 
beliebtesten Anlaufstellen für 
Tennisbegeisterte in der Region. 
Nach der langen Winterpause 
sind die beiden Tennisplätze seit 
dem 7. März wieder bespielbar 
und bereit für die neue Saison.
Das Jubiläumsjahr wurde bereits 
mit einem spannenden Früh-

jahrs-Doppelturnier am 12. April 
eröffnet.

Ab dem 26. April startet das Ein-
zelturnier, das über dreieinhalb 
Monate hinweg im spannenden 
Gruppenmodus ausgetragen 
wird.

Zudem werden Mitte Mai zwei 
Mannschaften in die Vulkanland-
tennis-Dorfcup-Saison starten – 
in den Startergruppen C und E.
Ein weiteres Highlight steht be-
reits fest: Das große Jubiläums-
fest zum 30-jährigen Bestehen 
des Tennisclubs findet am Sonn-

tag, den 17. August, mit einem 
Frühschoppen beim Tennisclub 
Jamm statt. An diesem Tag wer-
den auch die Finalspiele des 
Einzelturniers ausgetragen. Alle 
Mitglieder, Gemeindebürger und 
Freunde des Vereins sind herzlich 
eingeladen, diesen besonderen 
Anlass gemeinsam zu feiern.

Der Tennisclub Jamm freut sich 
auf eine erfolgreiche Saison und 
wünscht allen Mitgliedern sowie 
Tennisspielern der Region ein er-
folgreiches und gesundes Jahr!

Daniel Meitz 
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Mit der diesjährigen General-
versammlung fiel der offizielle 
Startschuss für unser neues Ver-
einsjahr. Dabei wurde der Vor-
stand neu gewählt, verdiente 
Mitglieder wurden geehrt und 
verabschiedet. Natürlich durfte 
im Anschluss eine angemessene 
Feier nicht fehlen, um diesen be-
sonderen Abend ausklingen zu 
lassen.

Mit viel Tatendrang und frischen 
Ideen geht unser neuer Vorstand 
unter der Leitung von Marcel 
Hödl-Sundl und Katharina Maitz 
ans Werk. Neu im Vorstand sind:

Kassier Stv. II: Fabian Hödl
Schriftführer Stv. II: Julian Weiß
Pressereferentin: Chiara Hackl
Pressereferentin Stv.:
Lorena Hackl
Agrarkreisreferent Stv.:
Elias Trummer

Hier ist eine Korrektur:
Verabschiedet wurden Elias Gindl 
als Schriftführer, Lukas Grain als 
Kulturreferent und Patrick Lamp-
recht als Kassier Stv.

Gemeinschaft & Geselligkeit – 
Nachfeier und Weihnachtsfest
Auch das gesellige Beisammen-

sein kam nicht zu kurz. Unsere 
Nachfeier war die perfekte Ge-
legenheit, auf die vergangenen 
Monate zurückzublicken und 
gemeinsam schöne Erinnerun-
gen aufleben zu lassen. In der 
Adventszeit trafen wir uns zur 
Weihnachtsfeier, bei der wir in 
gemütlicher Atmosphäre das 
Jahr feierlich ausklingen ließen.

Sportlicher Erfolg – 
Sieg beim Turnier
Ein besonders Highlight war un-
ser triumphaler Sieg beim Hal-
lenfußballturnier 2025 der Land-
jugend Bezirk Südoststeiermark. 
Mit viel Einsatzbereitschaft, Zu-
sammenhalt und sportlichem 
Ehrgeiz konnten wir uns den 
ersten Platz sichern. Dieser Er-
folg beweist einmal mehr, dass 
wir nicht nur bei Festen, sondern 
auch auf dem Spielfeld als starkes 
Team auftreten.

Würdigung für Bürgermeister 
Johannes Weidinger
Ein besonderer Moment war die 
Übergabe des „Ehrenzeichens der 
LJ Steiermark für langjährige Un-
terstützer der Landjugend“ in Sil-
ber an den derzeit amtierenden 
Bürgermeister Johannes Weidin-

ger. Damit bedanken wir uns für 
seine kontinuierliche Unterstüt-
zung und seinen wertvollen Ein-
satz für die Landjugend.

Das erwartet uns 2025 –
Veranstaltungen im Überblick
Auch in den kommenden Mona-
ten stehen spannende Ereignisse 
auf dem Programm. Den Anfang 
macht das Maibaumaufstellen 
am 30. April 2025, bei dem wir 
gemeinsam die Tradition pflegen 
und einen imposanten Baum 
am Marktplatz errichten werden. 
Später im Jahr freuen wir uns be-
sonders auf unseren Dämmer-
schoppen am 9. August 2025, der 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm für beste Unterhal-
tung sorgen wird.

Wir blicken mit viel Vorfreude auf 
ein ereignisreiches Jahr und freu-
en uns auf viele schöne Momen-
te in unserer Gemeinschaft!

Pressereferentin Chiara Hackl, 
Pressereferentin Stv.
Lorena Hackl

Landjugend
St. Anna am Aigen

Ein Blick auf 2024 und 2025
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TC St. Anna am Aigen
Tennis-Spielgemeinschaft holt 
Meistertitel und steigt in die Lan-
desliga auf!

Nach einer spannenden und er-
folgreichen Wintersaison darf 
sich unsere Spielgemeinschaft 
aus St. Anna am Aigen und Frut-
ten-Gießelsdorf über den Meis-
tertitel in der 1. Klasse freuen! Mit 
großem Einsatz und Teamgeist 

konnten unsere Spieler diesen 
großartigen Erfolg erringen. Dank 
des Meistertitels wird unser Team 
in der kommenden Wintersaison 
in der Landesliga antreten – eine 
besondere Herausforderung, auf 
die wir uns schon jetzt freuen.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Spieler sowie an alle, die uns 
während der Saison unterstützt 

haben. Ohne eure Motivation 
und euren Einsatz wäre dieser Er-
folg nicht möglich gewesen!

David Pock
Obmann

 
-liche Einladung zum 

Frauen Ausflug 2025 
am Mittwoch, 21. Mai 2025 

 

Unsere Ausfahrt führt uns zunächst nach Bad Tatzmannsdorf, wo wir 
die Gelegenheit haben, die Pralinenmanufaktur Spiegel zu besuchen. 
Dort erwarten uns köstliche Leckereien und Einblicke in die Kunst der 

Pralinenherstellung. 

Anschließend setzen wir unsere Reise fort und fahren über Vorau 
weiter nach Weiz. 

Wir freuen uns auf einen spannenden und genussvollen Tag mit Euch! 

 
Abfahrt: 7.00 Uhr Kardinal-Andreas-Frühwirth Platz 

 
Nähere Infos bzw. Anmeldung bei  
Gerti Weiß (0664 / 653 36 72) oder 

Karin Grießbacher (0664 / 395 37 95) 
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Liebe Gemeindebevölkerung!
Im Frühling des Jahres fanden die 
Neuwahlen im Weinbauverein 
statt. Ich darf mich Euch als neuer 
Obmann des Vereins vorstellen – 
David Ulrich vom Weinhof Ulrich.
An dieser Stelle möchte ich mei-
nem Vorgänger, Fabian Pock, 
meinen Dank aussprechen. Er 
hat die Leitung des Vereins in 
den letzten vier Jahren mit viel 
Engagement übernommen und 
tatkräftig geführt. Auch allen 
anderen Vorstandsmitgliedern 
und den Mitgliedern des Vereins, 
die ihre Aufgaben in den unter-
schiedlichen Positionen verant-
wortungsvoll wahrgenommen 
haben, gilt mein herzlicher Dank.
Der neue Vorstand setzt sich wie 
folgt zusammen:

• Obmann: David Ulrich
• Obmann-Stellvertreter:
Manfred Frühwirth
• Geschäftsführer: Klaus Fischer
• Geschäftsführer-Stellvertreter: 
Daniel Pfeifer
• Kassier: Stefan Hütter
• Kassier-Stellvertreter:
Fabian Pock

Der Weinbau und die Betriebe, 
die dahinter stehen, leisten durch 
die Bewirtschaftung und Pflege 
der Weingärten einen bedeuten-
den Beitrag zur Erhaltung unserer 
Landschaft. Auch für den Tou-
rismus sind diese Betriebe von 
großer Bedeutung – etwa durch 
die Pflege des Weinweges und 
die Betreuung der Vinothek samt 
Team. Dabei sind die Winzer nur 
ein Teil des touristischen Gesamt-
konzepts. Der Einsatz aller Gas-
tronomiebetriebe, Zimmerver-
mieter, Direktvermarkter sowie 
Anbieter von Freizeitangeboten 
und die allgemeine Infrastruktur, 
wie Kaufhäuser, Bank, Dienstleis-
tungsbetriebe, sind ebenfalls un-
erlässlich.

Ich bin überzeugt, dass wir ge-
meinsam auch in Zukunft einen 
wertvollen Beitrag zur Land-
schaftspflege und zur Stärkung 
des Tourismus leisten können.

Bekämpfung der
Amerikanischen Rebzikade

Wie in den vergangenen Jahren 
stehen wir auch heuer wieder vor 

der Herausforderung, die durch 
die Amerikanische Rebzikade 
übertragene Phytoplasmen-
krankheit „Goldgelbe Vergilbung“ 
in den Griff zu bekommen.

Ich bitte daher alle Gemein-
debewohner, sich aktiv an der 
Bekämpfung dieser Krankheit 
zu beteiligen. Wenn auf Ihrem 
Grundstück nicht bewirtschafte-
te Rebpflanzen vorhanden sind, 
müssen diese gerodet werden. 
Bewirtschaftete Rebstöcke, Rei-
hen, Hecken und Anlagen müs-
sen im Laufe des Jahres mit den 
notwendigen Maßnahmen be-
handelt werden.

Weitere Informationen und aktu-
elle Hinweise während der Vege-
tationsphase werden wir im Laufe 
des Jahres über die Amtstafel der 
Gemeinde, die Gemeindezeitung 
und durch Postwurfsendungen 
bereitstellen.

Ich danke Ihnen für Ihre Mithilfe!
Mit besten Grüßen,

David Ulrich
Obmann des Weinbauvereins

Weinbauverein
St. Anna am Aigen

Waltra
Hochstraden
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Tag der offenen Kellertür
21. & 22. Juni 2025
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Müllabfuhrtermine 
April bis September 2025

Alle Termine vorbehaltlich Änderungen!

25.04.
09.05.
10.05.
23.05.
06.06.
07.06.
27.06.
04.07.

St. Anna am Aigen 13:00-16:00 Uhr
Frutten-Gießelsdorf 13:00-16:00 Uhr
St. Anna am Aigen 08:00-10:00 Uhr
St. Anna am Aigen 13:00-16:00 Uhr
Frutten-Gießelsdorf 13:00-16:00 Uhr
St. Anna am Aigen 08:00-10:00 Uhr
St. Anna am Aigen 13:00-16:00 Uhr
Frutten-Gießelsdorf 13:00-16:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum – Problemstoff-
und Sperrmüll-Übernahme

Alle Termine vorbehaltlich der vorgeschriebenen Maßnahmen und Änderungen!

05.07.
18.07.
01.08.
02.08.
22.08.
05.09.
06.09.
19.09.

St. Anna am Aigen 08:00-10:00 Uhr
St. Anna am Aigen 13:00-16:00 Uhr
Frutten-Gießelsdorf 13:00-16:00 Uhr
St. Anna am Aigen 08:00-10:00 Uhr
St. Anna am Aigen 13:00-16:00 Uhr
Frutten-Gießelsdorf 13:00-16:00 Uhr
St. Anna am Aigen 08:00-10:00 Uhr
St. Anna am Aigen 13:00-16:00 Uhr

Serviceseite
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Mopedkurse

KURSTERMINE

Anmeldung unter:
www.fahrschule-thermenland.at
info@fahrschule-thermenland.at
+43 3159/24094

Mach deinen 
Führerschein bei 
Freunden!

Bairisch Kölldorf 260
8344 Bad Gleichenberg

Mo - Fr: 08:00 - 16:00
Sa: 08:00 - 12:00

05.05.-19.05.
26.05.-10.06.
16.06.-30.06.

07.07.-21.07
28.07.-11.08.
18.08.-01.09.

MOPEDKURSE
samstags

17.05
28.06

19.07
09.08.

20.09
11.10.

Das Gartenglück
kehrt zurück

Eine vielfältige  
Produktauswahl und 
kompetente Beratung  
für Ihr nächstes  
Garten-Projekt 
finden Sie im 

Lagerhaus 
Plesch.
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03. Mai
07. Mai
09. Mai
16. Mai
23. Mai
26. Mai
31. Mai

 
04. Juni
06. Juni
10. Juni
14. Juni
21. Juni
27. Juni

 
02. Juli
04. Juli
07. Juli
11. Juli
18. Juli

25. Juli
30. Juli

 
01. August
04. August
08. August
16. August
18. August
22. August
27. August
29. August

 
05. September
12. September
19. September
24. September
26. September
29. September
29. September

Bioabfall
Restmüll
Bioabfall
Bioabfall
Bioabfall
Leicht- & Metallverp.
Bioabfall

Restmüll
Bioabfall
Papier
Bioabfall
Bioabfall
Bioabfall

Restmüll
Bioabfall
Leicht- & Metallverp.
Bioabfall
Bioabfall

Bioabfall
Restmüll

Bioabfall
Papier
Bioabfall
Bioabfall
Leicht- & Metallverp.
Bioabfall
Restmüll
Bioabfall

Bioabfall
Bioabfall
Bioabfall
Restmüll
Bioabfall
Papier
Leicht- & Metallverp.



Veranstaltungskalender April - September 2025

MEHR INFORMATIONEN UND DETAILS FINDEN SIE UNTER WWW.ST-ANNA.AT

Datum Veranstaltung Zeit Ort

26.04.
Blumenfest im Lagerhaus mit
Feuerlöscherüberprüfung

8:00 bis 12:00 Lagerhaus Plesch

30.04. Maibaumaufstellen 18:30 Marktplatz St. Anna am Aigen

01.05. Musikerwandertag ab 8:00 am Weinweg der Sinne

03.05. Weintour der Sinne 10:00-18:00 div. Weinbauern

15.05. Miteinander im Dorfhaus 14:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

05.06.-07.06. Pop up am Weinweg der Sinne 11:00-17:00 Weingut Pfeifer- Plesch 43a

12.06. Miteinander im Dorfhaus 14:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

15.06. Pfarrfest 10:00 Weinlandhalle Frutten-St. Anna

19.06.-21.06. Pop up am Weinweg der Sinne 11:00-17:00 Weingut Pfeifer- Plesch 43a

28.06.
Das Sommerfest -
die Kellereröffnung

ab 13:00 Waltra 24- Weingut Pfeifer

29.06. 10 Jahre TRIVILEG ab 11:00 Weinhof Scharl

05.07. 3. Gaudizehnkampf 12:00 Sportplatz St. Anna am Aigen

10.07. Fiesta Mi Amor ab 17:00 Weinhof Scharl

17.07. Fiesta Mi Amor ab 17:00 Weinhof Scharl

17.07. Miteinander im Dorfhaus 14:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

19.07. Sekt Anna "Es kommt was Großes" ab 16:00 Weinhof Fauster

24.07. Fiesta Mi Amor ab 17:00 Weinhof Scharl

26.07. Mutter-Anna-Tag Marktstraße

27.07. Mutter-Anna-Sonntag Marktstraße

31.07. Pop up Heuriger 17:00-22:00 Weingut Pfeifer- Plesch 43a

02.08.
Sommerfest der FF Jamm -
100 Jahre FF Jamm

17:00 Festhalle Jamm 

07.08. Pop up Heuriger 17:00-22:00 Weingut Pfeifer- Plesch 43a

09.08. Dämmerschoppen 19:30 Landjugendhaus St. Anna am Aigen

14.08. Pop up Heuriger 17:00-22:00 Weingut Pfeifer- Plesch 43a

15.08.
Maria Himmelfahrtsfest
in Schemming

10:00 unter der Schemmingkapelle

17.08. 30 Jahre TC Jamm 10:00 Tennisplatz Jamm

17.08. Weinblütenpicknick ab 10:00
Anwesen Maier am Stradenberg 
(Gießelsdorf 40)

21.08. Miteinander im Dorfhaus 14:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

07.09. Kellerstöcklfest 11:00 Stradenberg

18.09. Miteinander im Dorfhaus 14:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

20.09. St. Annarer Herbst 12:00 Marktplatz

27.09. Platzkonzert MMK St. Anna 15:00 Marktplatz


